y N

STUTTGART

Anlage 2 zu GRDRs 771/2012

Flachennutzungsplan Stuttgart
Anderung Nr. 54

Gewann Hummelsbrunnen Siid
in Stuttgart-Zuffenhausen

Allgemeine Ziele und Zwecke,
Checkliste Umweltberlcht

Peterld
2 morger
1
Rotenhé&dlde 9
Hédusle
Helinriz;
. Grund
G eg > / 1
bSO
8 Sauhalde
Z UFFENHAU SEN
& Kartengrundlage
& ijg 61 pf@/b Stadtmessungsamt )

Landeshauptstadt Stuttgart

Stand: 22.November 2012
Amt fUr Stadtplanung und Stadterneuerung
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Flachennutzungsplan Stuttgart/ Anderung Nr. 54 Gewann Hummelsbrunnen Siud, S-Zuffenhausen
FNP Stuttgart (27.07.2001) alt: FNP Stuttgart neu:
Kombination Waldflache und sonstige Grinflache (Planung) Ver- und Entsorgungsflache (Planung) mit 1,9 ha

Zweckbestimmung Bioabfallvergarungsanlage

Kombination Waldflache und sonstige Grunflache (Planung)
+ Flache zur Entwicklung v. Boden, Natur und Landschaft 4,11 ha
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FNP-Anderung Nr. 54 Hummelsbrunnen Siid in S-Zuffenhausen

Checkliste Umweltbericht:

Ermittlung der voraussichtlichen Umweltauswirkungen durch die Planung (gem. § 2 (4) BauGB 2004/ zuletzt gedndert 2011)

Belange des Umwelt-
schutzes

Umweltmerkmale

Umweltauswirkungen

Vertiefende Untersuchung

81 (6) Nr. 7 BauGB erhebl. ni(r:]htbl Bemerkungen ja nein Art der Untersuchung
ernepl.
7a Natur: FFH- oder Vogelschutzgebiete,
Schutzgebiete Naturschutzgebiete,
Landschaftsschutzgebiete, X X
besonders geschitzte Biotope,
Naturdenkmale,
geschitzte Grinbestande
7a Natur: besondere Arten, Die Betroffenheit der bio- Artenschutzgutachten:
besondere Arten- | geschutzte Arten, logischen Vielfalt ist noch Avifauna inkl. Reb-
vorkommen, streng geschuitzte Arten, X einzuschatzen. huhn, Herpetofauna,
Biodiversitat FFH-Arten Flederméause, Hasel-
maus, Nachtkerzen-
schwarmer
7a Boden Bodenversiegelung, Bodengite Bodenqualitatsstufen: im
(aggregierte Bodenbewertung), X Bereich der Gebaude X
Altlasten mittel, fur eine kleinere
Flache hoch
7a Wasser Ausbauzustand u. Gewassergu- Gewasser/ Wasser-
te von Oberflachengewassern, schutzgebiete nicht vor-
Wasserschutzgebiete (8 19 handen
WHG) und Heilguellenschutz-
gebiete (Heilguellenschutzver- X X
ordnung vom 11.06.2002),
- Eingriffe
- Grundwasserstrome
- Grundwassergiite
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Belange des Umwelt-
schutzes

Umweltmerkmale

Umweltauswirkungen

Vertiefende Untersuchung

81 (6) Nr. 7 BauGB erhebl. ni(;]htbl Bemerkungen ja nein Art der Untersuchung
ernepl.
Uberschwemmungsgebiete,
Regenwassermanagement
Trinkwasser
7a Luft Lufthygiene, Frischluftentste- erhebliche Vorbelastung
hungsgebiet, Luftleitbahn, X mit Luftschadstoffen X
Schadstoffbelastung durch angrenzende B 27
7a Klima Klimatope, thermischer Wirk- Freiflache mit bedeuten- Stadtklimatische Be-
komplex der Klimaaktivitat (Kli- lange stehen nicht
maaktive Freiflache in grundsétzlich entge-
X direktem Bezug zum « |9en
Siedlungsraum, hohe
Empfindlichkeit gegen-
Uber nutzungséndernden
Eingriffen
3¢? |Wirkungsgefiige | Mégliche Auswirkungen werden im Rahmen der Umweltpriifung ermittelt.
zwischen o. g.
Umweltbelan-
gen?
7a Landschaft Orts- und Landschaftsbild, geringe Fernwirkung
Landschaftsfunktionen X durch Muldenlage und X
Eingrinung
7c menschliche Larm (z. B. Fluglarmkontur), Minimierung der Emissi- Uberschlagige Larm-
Gesundheit Verkehrslarm, Immissionen, kli- X onen durch technische x prognose nach TA
matische Belastung, Elektro- Vorkehrungen Larm, Geruchsgutach-
smog ten
7d Kultur-/ historisch wertvolle Bauten, ar- Lage im Bereich Kultur- Archéologische Pro-
Sachguter chéaologische Schatze denkmal nach § 2 spektionen/Sondagen
X DSchG: Vorgeschichtli- X in Anwesenheit Vertre-
che Siedlungen (Neoli- ter Arch&ologischen
thikum bis Latenezeit) Denkmalpflege




Belange des Umwelt-
schutzes

Umweltmerkmale

Umweltauswirkungen

Vertiefende Untersuchung

81 (6) Nr. 7 BauGB erhebl. ni?]htbl Bemerkungen ja nein Art der Untersuchung
ernepl.
Wechselwirkungen | Mdgliche Auswirkungen werden im Rahmen der Umweltprifung ermittelt.
zwischen Natur-
haushalt, Mensch
und Kulturgtern
(7a, c, d)
Te Vermeidung von | soweit Mallnahmen bereits kon-
Emissionen ¥ kretisiert . j
7f effiziente Nut- bevorzugter Einsatz erneuerba- Das gewonnene Gas soll
zung von (erneu- | rer Energien fur die Beheizung des
erbarer) Energie Stadtbades Zuffenhau-
sen genutzt werden.
79 Darstellungen Die bisherige Darstellung
LSP eines Aufforstungsberei-
ches ,Valentienwald” soll
X ; -
durch ein neues Grin-
konzept konkretisiert
werden.
79 Darstellungen - - -
GOP i i i i
79 Plane gem.
Wasserrecht
79 Plane gem. - - -
Abfallrecht i i
79 Plane gem. Larmminderungsplane
Immissions- (8 47 a - f BImSchG)
schutzrecht Luftreinhalteplane, Aktionspléane
(8 47 BImSchG),
Landesverordnungen
7h Erhaltung der Schadstoffbelastung,
bestmoglichen Grenzwertliberschreitung
Luftqualitat 39. BImSchV (siehe auch Zeile
7a Luft),




Belange des Umwelt- Umweltmerkmale Umweltauswirkungen Vertiefende Untersuchung
schutzes

81 (6) Nr. 7 BauGB erhebl. nicht Bemerkungen ja nein Art der Untersuchung
erhebl.

Malnahmen zur zusatzlichen
Reduzierung von Emissionen

Anmerkungen:

1 § 1 a Abs. 2 BauGB: Mit Grund und Boden soll sparsam und schonend umgegangen werden

Eine gesonderte Eingriffs-/Ausgleichsbewertung gem. der Regelung in § 1 a Abs. 3 BauGB i. V. m. § 21 BNatSchG zu den oben stehenden
Umweltbelangen ist in jedem Fall erforderlich

Beschreibung von evtl. Zusatzbelastungen durch Beriicksichtigung der Belange anderer Schutzguter, verbal-argumentative Zusammenfassung
in 8 1 Abs. 6 Nr. 7 e BauGB ist als weiterer Umweltbelang der sachgerechte Umgang mit Abfallen und Abwéassern genannt; in der Landes-
hauptstadt Stuttgart kann dies ohne Einzelfallprifung als gewahrleistet vorausgesetzt werden.
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3)
4)



	02_Deckblatt
	02_Plan
	FNP Stuttgart (27.07.2001) alt:  FNP Stuttgart neu:

	02_Checkliste
	Ermittlung der voraussichtlichen Umweltauswirkungen durch die Planung (gem. § 2 (4) BauGB 2004/ zuletzt geändert 2011)
	Natur:
	Natur:
	Boden 1)
	Art der Untersuchung
	Anmerkungen:


